
1. Höchste Anforderungen an die Auswahl der Rohstoffe 
Sichere Futter sind unser oberstes Ziel. Aus diesem Grund setzen wir ausschliesslich Rohstoffe ein, die völlig unbedenk-
lich sind. Wir verzichten deshalb auf:
• Gentechnisch veränderte Rohstoffe
• Antibiotika
• Tierische Eiweisse
• Rohstoffe, welche nicht aus dem Lebensmittelkreislauf stammen

2. Berücksichtigung von ökologischen Anliegen
Kurze Transportwege sind uns wichtig. Deshalb stammt das Getreide im Futter aus der Schweiz oder aus Gebieten im 
nahen Ausland. Wir setzen nur nachhaltig erzeugtes Soja in unseren Rezepturen ein d.h. Soja das nachweislich nicht von 
Waldrodungsflächen stammt. Auch bei all den anderen Rohstoffen, die wir verwenden, achten wir darauf, dass diese 
nachhaltig erzeugt wurden. Kritische Rohstoffe wie z.B. Palmöl setzen wir nicht ein.

3. Lückenlose Rückverfolgbarkeit der Rohstoffe 
Wir kennen die Herkunft sämtlicher Rohstoffe. 

4. Strenge Lieferantenauswahl 
Ein umfassendes Bewertungsschema unserer Rohstofflieferanten sorgt dafür, dass nur die Besten zu unseren Partnern 
gehören. 

5. Laufende Kontrolle der Rohstoffe 
Im eigenen und in auswärtigen Labors untersuchen wir regelmässig die angelieferten Rohstoffe auf ihre Qualität und 
Gehalte hin. Von sämtlichen Rohstoffen wird ein Rückstellmuster angefertigt. 

6. Modernste Technologien 
Wir investieren laufend in modernste Produktionstechnologien, um den höchsten Ansprüchen an die Sicherheit und die 
Qualität der Produkte zu genügen sowie um ökologisch produzieren zu können. 

7. Umfassendes Produktionskonzept 
Dank unseren vorgeschriebenen, strengen internen Produktionsrichtlinien vermeiden wir unerwünschte Verschleppun-
gen und sorgen für eine einwandfreie Hygiene aller Futter.
 
8. Höchste innere Futterqualität 
Unsere Futter sind nach modernen Ernährungserkenntnissen tier- und leistungsgerecht zusammengestellt. Mit dem Ein-
halten einer maximalen Nahrungsmittelsicherheit sowie der Beachtung von ökologischen Aspekten, nehmen wir unsere 
Verantwortung gegenüber der Gesellschaft und der Umwelt wahr.
 
9. Überprüfung der Fertigprodukte 
Von jeder Charge entnehmen wir ein Rückstellmuster. Mittels regelmässigen Analysen überprüfen wir Gehalte, Anforde-
rungen an die Struktur sowie die Wirksamkeit unseres Hygienekonzeptes. 

10. Einhalten der Transporthygiene 
Die strengen Hygiene- und Transportrichtlinien an unsere Transporteure garantieren, dass unsere Futter vor uner-
wünschten Verunreinigungen oder Vermischungen geschützt bleiben.
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